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9. Hannover. Hannover; Stade; Hildesheim; Göt¬
tingen (Univ.); Lüneburg (Heide); Osnabrück; Anrich; Wil¬
helmshaven (Kriegshafen).

10. Westfalen. Münster; Minden; Bielefeld (Leinwand);
Paderborn; Arnsberg; die Fabrikstädte Iserlohn, Hagen, Dort¬
mund und Bochum; die Badeorte Oeynhausen (spr. Ohnhausen)
und Lippspringe.

11. Rhcinprovinz. Koblenz (Fest.); Aachen, Badeort,
Karl d. Gr.; Düsseldorf (Malerstadt); die Fabrikstädte Elber¬
feld, Barmen, Solingen, Essen (Krupp), Mühlheim und Krefeld;
Wesel (Fest.); Köln (Dom, Fest.); Bonn (Univ.); Trier; Saar¬
louis (Fest.) und Saarbrücken. In den hohenzollernschen
Landen liegt die Stammburg unsers Fürstenhauses, die Burg
Hohenzollern; Sigmaringen.

12. Hessen-Nassau. Kassel, dabei Wilhelmshöhe; Fulda
(Bonifacius); Marburg (Univ.); Frankfurt a. Main (Handels¬
stadt); im Rheingau: die Weinorte Johannisberg, Geisenheim,
Rüdesheim, Aßmannshausen (dabei das Niederwalddenkmal); die
Badeorte Wiesbaden, Soden, Selters, Schlangenbad.

Das deutsche Reich. Es liegt fast in der Mitte Europas Lage u. Grenzen,
und grenzt im N. an die Ostsee, Dänemark und die Nordsee; im
O. an Rußland und Österreich; im S. an Österreich und die
Schweiz; iin W. an Frankreich und die Niederlande. Aus welchen

Es umfaßt 4 Königreiche (Preußen, Bayern, Württemberg Staaten es besteht,
und Sachsen), 6 Großherzogtümer (Baden, Hessen, Sachsen-
Weimar, Mecklenburg-Schwerin und Mecklenburg-Strelitz, Olden¬
burg), 5 Herzogtümer (Anhalt, Braunschweig, Sachsen-Kobnrg-
Gvtha, Sachsen-Altenbnrg und Sachsen-Meiningen), 7 Fürsten¬
tümer (Schwarzburg - Rudolstadt und Schwarzburg-Sonders-
hausen, Rens; jung. Linie und Rens; ält. Linie, Lippe, Schaum¬
burg-Lippe, Waldeck) 3 freie und Hansestädte (Hamburg,
Bremen, Lübeck) und das Reichsland Elsaß-Lothringen, zu¬
sammen 26 deutsche Staaten.

Außer den deutschen Gebirgen, die zum größten Teil in Von der Boden-
preußischem Gebiet liegen und bereits genannt sind, merken wir crhebung.
uns hier noch folgendes. Zieinlich in der Mitte des Reiches
liegt das Fichtelgebirge (Quellen des Mains, der Saale und
der Eger); von ihm aus zieht nach NO. bis zur Elbe das Erz¬
gebirge, rechts von der Elbe das Lausitzer-Gebirge. Vom
Fichtelgebirge geht nach SO. der Böhmer Wald, an den sich auf
der linken Seite der Donau der Bayrische Wald anschließt.
Im S. des deutschen Reiches erheben sich die Alpen auf der
rechten Seite der Donau (zwischen Bodensee und Inn die Bay¬
rischen Alpen, zwischen Inn und Salzach die Salzburger Alpen).
Im W. des Reiches ans der rechten Seite des Rheins ist der
Schwarzwald (Quellen der Donau und des Neckars), zwischen


